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Stuf tegtere iwti würbe feauptfädjtidj abgefeoben, um

©djarffefeügenoffijiere in bem eibgenöffifefeett ©tabe jn feaben.

©reiunbbreißigfte ©igung, 6. ©eptember.

©er Äriegöratfe beridjtet über Ut hinberttiffe, wttcbt
ftdj bem Stbfdjlttß beö Sfnfaufö ber Sfeuner Sltlmenfe entge,
gengefteflt feaben, feofft aber noefe fte befeitigen jn fönnen.

©erfefbe begefert für Umarbeitung ober Steoifton ber

ejerjierregfemente ber ©cfearffdjügen, ber Slrtilterie unb

ber Äaoallerie einen Ärebit »on gr. 6000. ©a bie meiften

©tänbe ftcfe für eine folefee attßerorbettttidje Ärebit»cr-
wiltignng nidjt inftrnirt erffärett, fo fällt bai Begeferen itt
bai tttierfcfeöpffidje Steferettbum.

©cfeließlidj wirb noefe bemerft, baf bem iperrn Oberft-
lietttenattt £ünerwabet »on Senjburg bie begeferte ent-
taffung in Stüdficfet feiner langen ©ienfte mit bem Stang

unb efearafter eineö eibgenöffifcfeen Oberften unb ben bamit
oerbnnbenen eferenbejeugungen ertfeeilt wurbe.

Sfladjtrag ju ben Serfjanblungen ber eibge-
nofftfdjen SJtilitdrgefeUfdjaft in Slarau.

Borftettung beö Offtjieröoereinö im Bejirfe Setijburg an bk
Sfargattifefee Stegierung jn ipanben ber hoben
eibgenöfftfcfeen Sagfagung für erricfetung einer eibgenöffifcfeen

SBaffenfabrife.

Sit.
SBiewofef wir wiffet», baf Safer auö, Safer ein, jafet-

reidje «Petitionen atter Strien bti Sbnen, Sit., einlangen,
#cl». gJttltt.=3ettfd)tift. 1841. 14
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Auf letztere zwei wurde hauptfächlich abgehoben, um

Scharffchützenoffiziere in dem eidgenössifchen Stabe zu haben.

Dreiunddreißigste Sitzung, 6. September.

Der Kriegsrath berichtet über die Hindernisse, welche

sich dem Abschluß deö Ankaufs der Thuner Allmend entge,
gengestellt haben, hofft aber noch sie beseitigen zu können.

Derselbe begehrt für Umarbeitung oder Revision der

Exerzierreglement« der Scharfschützen, der Artillerie und

der Kavallerie einen Kredit von Fr. 6000. Da die meisten

Stände sich für eine folche außerordentliche Kreditver-
willigung nicht instruirt erklären, so fällt das Begehren in
das unerschöpfliche Referendum.

Schließlich wird noch bemerkt, daß dem Herrn
Oberstlieutenant Hünerwadel von Lenzburg die begehrte Em-
lassung in Rücksicht seiner langen Dienste mit dem Rang
und Charakter eines eidgenössischen Obersten und den damit
verbundenen Ehrenbezeugungen ertheilt wurde.

Nachtrag zu den Verhandlungen der
eidgenössischen Militärgesellschaft in Aarau.

Vorstellung des OfftzierSvereinS im Bezirke Lenzburg an die

Aargauische Regierung zu Handen der hohen
eidgenössischen Tagsatzung für Errichtung einer eidgenössischen

Waffenfabrike.

Tit.
Wiewohl wir wissen, daß Jahr aus, Jahr ein,

zahlreiche Petitionen aller Arten bei Ihnen, Tit., einlangen,
Hclv. Milit.-Zeitschrift. l84l. t4


	Nachtrag zu den Verhandlungen der eidgenössischen Militärgesellschaft in Aarau

